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^lnllichn Theil.
^ r . k. f. Apostolische Majestät haben mit Aller»
'̂chllcr Entschließung ddo. Ischl vom 8. Oktober l. I .

^llcN'öchsntiicn Hoflaplan. Professor rer Kirchenge-
lchichtc an ver Wicncr Univcrsiiät. Dr. Iosrpl, Feß>
^ r . zllm Professor des Kirchmrechts an dcr thcolo>
Aschen Fakultät allcrguädigst zu ernennen gcrnht.

Heute wird ausgegebn und versendet: das
^ndes ' Regierungsblatt für das Her z o g t h u m
^ r a i n . Elster Theil. XXXVIl. Stück, Vl l l . Jay-.-.

I n h a l t s «Uebersicht:

^ l . 188 Erlaß des k. k. Finanzministeriums vom
23. August i t t l iU, betreffend die Zollfrrihcit für
î ne Durcl'sllylgiucr, welche auf dem Po einlretcn,
und bei Oavanclla di Po cicscn Fluß vcrlasscnp.
miliclst der inneren Kanäle nach Chioggia oocr
Venedig befördett werden.

^ir. 189. Verordnung des k. k. Finanzministeriums
vom 2. September 1856, belreffeno die Erweiterung
der Befugnisse des Hauptzollamlcs 2. Klasse in
Schärdiug.

^ l . IN). Erloß des Finanzministeriums vom 4.
September 1856, betreffend oic Besteuerung ge.
dranntcr geistiger Flüssigkcilcu bei der Erzeugung.

ü.
^ir. 191__ !<)(;. Inhaltsanzeigc der unter den ?tum<

mcn, lill'», l ö « . 1n8, 1L9. 160 und 162 dcö
Hrichs.Gcsep.Plattcs vom Jahre 16l>6 enchaltc.
Ntn Erlässe^

^ Laibach den 18. Oktober M l t t .
^ W f. f. Ncdaktions-Vureau des ^andcs.RegtNlmgs'

VIatteS für Kram.

liichlmlülich^r Theil.
Oesterreich.

. W i e n , 16. Ott. Seit längerer Zeit hat der
k. Major uno Kascrncnuerwalter zu Wien, Franz

Ncnbcrg, neukonstrnirtc Kochgeschirre fnr die Armee
vorgelegt, welche dri vielen Vorzügen anch die der
Ersparuiß der Seruicegeoührcn für sich hauen. Die
iu dcn Provinzen mit diesen neuartigen Äochgeschi»
ren abgeführten lommissioncllcn Proben stllitcn
oic Vorlyeile heraus und haben Sc. Majestät ocr
Kaiser nnnmchr die dcsimnoc Einführung derselben
fnr die Armee anzuordnen und das Kochsrruicc zum
Abkochen ans normalen Herden mit hicrzn vorgerlch.
lelcn Winc>öscn nnv im Freien und auf offcnen Her»
dcn festzustellen gernht. Der Unterschied zwischcn ocn
bl-ioen Arien dcö Abkochens besteht darin, daß bei
oen Winoöfen per Kopf täglich 16 ^otl), im Freien
oder auf offciun Hcrorll abrr 26 ^otl) hartes oder
weiches Holz i» Ailwcnoung kommen. Ucbrigens yal
bci dlescn neuartigen Geschirren die Verzmmmg lnnf>
lig zu unterbleiben uno findet deren Äeischaffung
»<us uiwerzinnlem Eisenblech, inwendig blank geglät»
let, Statt.

— Der «Nuss. Invalide" ucröffrutlicht jcßt das
nachfolgende, au Se. Durchlaucht c»en Fürsten Paul
Werh"zy gerichtete kaiscrl. Reskripl i

„ I n dem Wunsche, Ihnen bri Gelegenheit Ihrer
Anwesenheit lici Unserer Kröuuug iu der Eigen«
schaft eines allßerordentlichen Äoischaflers Sr. Ma»
jcstät des Kaisers uon Oesterreich einen Beweis Uü»
scrrs besonderen Wohlwollens zn geben, habcn
Wir Ihnen die hier beifolgenden Insignien des St.
Andreas »Ordens in Brillanten verliebn und ver»
bleibru.

Idr wohlgcwogeilcr
A l e x a n d e r . "

— Die nach den Donaufürstenlhümern cntsen°
detcu k. l. Offizlerc, wclchc auf Grunolage dcr im
vorigcu Iahrc uolienoetcn Triaogulirung die Mappi»
rung dicscr .^änorr im laufelldcn Ial/rc vorgenommen
haben, lehren bei eintretendem Winter nach Wien
zurück, um die Ausarbeitungen zu beenden. Daourch
ist die erste Grundlage für rlne genaue Kenntniß orl
statistischen Vclhämusse dieser Länder gcschaffcn. —
Auch in Bezug dcr lnncren Kommunikation '.»erdan»
kcn die Fürstciuhülmr der Intcrocntion dcr k. l. Trnp»
pcn eine ra,chc Entwicklung. An den beiden großen
Hauptstraße!! von Bukarest nach Hcrmauustadt uud
uon Bukarest nach Kroustaot. dann an jenen von Iassy
nach Galacz wurde und wird mit Hüse dersclbeu tha>

thig gearbeitet und dcm Lande einc bisher nicht ge<
kannte Wobllbat bereitet.

— Dcr Gcmcinderalh oer Stadt Steyr ist bei
dem Berwaliung'sratbc der Kaiserin Elisal'ethdahn
darum eingeschl'ittcn. daß entweder diese Staot oirekt
in die Babnlinic aufgenommen oder durch Errichtung
einer Flngclbahn mit der Westbahn ucronnden weroe.
Die Herren Dr. Kompaß. Advokat in Steyr, Dr.
Wieser. Advokat in Linz und Dr. Groß. Notar iu
Wels, welche sich im Bcsine einer Konzsssion znm
Baue einer derartigen Flngclbahn befinden, erbieten
sich im Falle eines günstigen Rcsnltatts der an dcn
Verwaltungsratl) gestellten Bitte, diese Konzcsiwn un>
entgeltlich dcr KaiseriN'Elisabcchbahn zu nbcrlassc».

' W i e n . Ul. Okt. I m Verwaltn,igsgtbiete drr
k. k. LanocSrcgiernng in Krakau bat sich oer Fall cr>
geben, daß ein W^ib Wnrzrln des Wasserschierlings
(Cicutu ac^lillicn). l'ic sie dci Apothekern nicht verlau»
frn konnte' auf freier Gasse wegivarf. Diese wur»
den von einem anderen Weibe gefunden, für Selle-
rie, und Pclersiliewurzel gehalten, von ihr selbst ge>
nossen und davon auch ihrer fünfjährigen Tockter und
oili Kindern ihrer Nachbarin zum Essen gegeben,
worauf Alle mit heftigen Vergiflungssymptonmi er>
lrauktr» lind zwri Kinder sogar u»ler sehr schlUl-rzll«
chcn Klampfen starben. Alls Anlaß dieses Vcrgif»
tlingssallcs wurde beantragt, an die hiesigen Apothc»
kcr eine Aufforderung ergeben zu lassen, oaß Diesel»
l'cn alle von Kräntersammlern ihuen üderbrachten Gift«
pft̂ uzen konfiszircn uud den Behörden überliefern
sollten. Dic k. k. Staltballrrei von Nieoerösternicy
konnte sich jedoch nicht bestimmt finden anf diesen An«
trag einzugeben. weil dadurch das Einsammeln dieser
für drn Alzncischay so wichtigen Gewächse geradezu
aufhören gemacht würde. Auch dir aus Aulas olcscs
Falles von dem Samtatsmagist"!' und dcm Doktoren«
kollcgium oer meoizinischen Fakultät beantragte Er»
lheüung von Erlaubnißschelnen nach einer vorauSgc«
ga"ge»eu Prüfung rrschici, der k. k. Statlhallcrei
nicht zweckmäßig, weil oiefe Maßregel nur licümn'no
auf diese Bcschäflignng einwirken würoe. Die k. k.
Htlilthalterci fand sich uur veranlaßt, diesen Fall als
Warnung mittelst besonderer Kundmachung znr öffeiit«
licheu Kenntniß zu bringen und allen mit dcr Samm«
lung der Arzncipftanzln sich bcschäfü'geudeu Personen
unter schwcrcr Verantwortung und Strafe einzlischär«

. f e l l i l l e t o n.
industrielle Briefe aus Krain ')

von Dr. K l un.

' " U Iuuerkraiu ist das europäisch bekannte Bcrg>
^ " I d r i a . entdeckt im Jahre 1497, dessen Er.
^ " i s s c j>, drei Kategorien zerfallen i «) dic des
. "gbaucs, d) dcr Ourcknlbcrhüttc. c>) der Zinnober-

"'Uf. .).^ Haudciöarlikcl koinmen nebst dcm mc>

, ,chcu Quecksilber nur Stückzinuober und Vcrmil»
"u alicr Gattuugcu (chcmisch nachgeahmter, duukel»

1 « ! ^ ""^ hochrothcr) vor. I n dcm Dezcuuiuin
de/" ^ ^ ' ^ ^ " " Quecksilber (mit Ausschluß

' bei der Ivrianer Ziunoberfabrik verarbeiteten).
;. ' ^ ^t^. 24 Pf. 26 Loth, um dcn Betrag von
^ ^ - 1 2 4 ft. 2 6 ^ kr. CM.. - - und au Stückzi,"
2 g " "rbst Vrrmillou 1i).:j9« Zlr. 46 Pf., um

fril l ' ^ ^' ' ^ ^ ' ^ ^ ' -erkauft worden. I n
zr>, ^ - 2ahicu sind noch bcdcntcnDcrc Iahr rs 'Er -
s j / ^ ) ^ "l'grliefcrt worden. I m Iahrc l780 belief
Und ^ ^^euguug uou Quecksilber auf 10.967 Ztr.
„ " " " Zinnober anf 71lj Ztr., im Gesammtwerthc

"' deu damaligen höbcren Preisen von 1,238..^!i ft.
^ ^ ^ Das seit ii>24 im gcorductcn Betriebe stc«

*^ Eiche Nr. 19^ l̂97, 200, 206, 249 und 235.

hcnde Vcrgwcrk A l m a d c u (in Neu > Castilie») hat
jedoch au Ausdehnung so sehr zugenommen, daß
jährlich an 20.0t)0 Ztr. Quecksilber, im Werthe von
21 Millionen Gulden, wovon 1>> Millionen an dcu
königlichen Schah stießen, erzeugt werden. Allrin
der bergwirthschaftlichc Betrieb uud die Rücksicht auf
andauernde Nachhaltigkeit für dic Zukunft haben die
jährliche Erzcugung des Idviaucr Bergwerkes auf
2.^'l) _ - 3000 Ztr. Quecksilber geregelt, obwohl dic
Erzlagerstättcu einen ausgiebigen Mctallreichthnm im
Innern tragen. Das besagte Eizcuguugs-Quantum
entspricht übrigens den jeweiligen Verschlcißansor«
ocnlngcu.

I n dem lehtcn Tricnnillin stcllcu sich Erzeugung
und Verschleiß in Idria iu Folgendem heraus:

E r z e u g u n g :
18ii3 Quecksilber:

^7l5 Z>r. 75 Pf. n ^th. !», Glldw. V. ^l32«^ st. ' ^ ' / . kr,
Zinnober:

1384 Ztr. .'l5 '!'f. ' w) , .. 265l79f!, ^ » ' . lr,

18^4 Quecksilber:
2) l l Ztr, 4 Pf. " ' / . i!th. . 3l<867^fl. >w lr.

Ziuuobcr:
tSW Ztr. S - P f . ' ^th. ,. 316035 ft. 4 l . ' / . lr .

18!i6 Quecksilber:
273U Ztr. 2.l Pf. 2« Lth. „ 3^l7«« ft. 58 lr.

Zinnober:
! 13VU Ztr. 4 l Pf. - Llh. .. 238439 st. 43°/. lr,

V e r s c h l e i ß :
18U3 Quecksilber:

«744 Ztr. 87 Pf. 2t Lih. im Ocldw. v. 2^8ä'<2 fl, 2l lr.

Zinnober:
1326 Ztr. 52 Pf. - Lth. .. 259Z54 ft. 5LV. sr.

1854 Quecksilber:
«978 Ztr. 90 Pf. ' Lth. ., 2«i«4tt fi, . " lr.

Zinuober:
l?8!» Ztr. 31 Pf. - Lth. .. 25l47» !̂ , 28'/. sr.

18li^ Quecksilber:
«ttiN Ztr. l5 Pf. - Lth. ,. 2l^lW0 ft. 35'/. lr.

Zinnober:
l1«>:l Ztr. aa Pf. — Lth. .. 2l,448 fl. 20'/, lr.

Bekanntlich sind dic Preise für Quecksilber und
Vcrmülou seit dem Ialirc 1852 progressiv gefallen,
wodurch sich tlicilwcisc dcr gcriugcre Ertrag erklärt.

Wenn erwogen wird. daß an 700 Personen
ihnu ausschließlichen ^'cbcnsuntcchalt dabei findcn,
daß überhaupt diese Vcrgstadt seit Iahrhundcttcn
ihre ganzc Elistcuz so ,;u sagrn dcm hohcn Acrar
verdankt, welches dcr treuen und fleißigen Pcvö'lke-
rliug uoch andcrc Vortheile gewährt uud wahrhaft
väterlich für dieselbe sorgt, so wird man die große
Anhänglichkeit dieser Vevö'lkcnmg an die Regierung
bcgrcisen und achten. Während die männliche Vo
völkerung dcim Bergwerke Beschäftigung findet, wcn.
drt sich die weibliche Bevölkerung dem . . S p i p e n .
k l ö p p e l n " in ausgedehnter Weise zu. Diese Hand.
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feu, die von ihnen nicht an Mailn ^e^rachten G^°
wachse untcr keiner Bedingung allf Snaßcn oD r̂
Wcgcn wegzliwerfen, sonocrll diese in Dnnggrlibcn
cinzllscharreu oocr in Abone auszllleereu.

— Am ill). Oktober geht dcr Termin zu Eude,
welchcn das hohe Finanzministerium zn», Umtausche
der einberufenen Geldnöten, als l Anweisungen auf
die Landesrintl'mfic Ungarns. Ztcichoschanscheiue. Zen>
tral'Kasseanwcisungcn mid deut>chc.Münzs^cinc zn l,
lino 10 kr,, clugciällmt hat. Nach Ablauf dicsco
Termins wild teiuem Gesnchc niehr Folge gegeben.

(Oesterr. Ztg,)

— Neueste Nachrichten ans der Levante »niilelst
des Lloydoampfers „Afrika" :

K on st a u t i n o p c l , It). Okt. Aus Sudschi-
5lalc vom 24. v. M. schreibt man dlM „Journal de
Eonstantlnoplc": „A>ö oie Nüssen den ^aoaftup über-
schrillen hatten, um die Festungen in Â 'lvzech zn
bauen, s.noetc Sefcr Pascha einen Parlamentär an
den insslschen Koinniaiioanic», um über den Zwlck
d>cser Erp dinon auzufrageil. Alis die Erwiederung
des Konünaudauien, d..ß, Kraft des Panier Tral'ta»
teil. Eittassieu Rnßland zuerkannt won en, uiu) cr inin
gclommen sei. uni von demselben B<stß zu nehmen,
orl'ucte Scfer Pascha einen innen Parlamentär a!.',
um dem Kommandanten zu bcoeulen, daß Cirkassie»
ein llna!.'hängig<ö ^aiio sei, uno Niemand ohue die
Zustimmung Illner Bcwohucr über daoselbe verfügen
tonne, und daß die Tschcrklsseu die Russen wohl zum
5cuetzugc zu zwingen wissen weiden, wenu sic ihn
nicht gutwillig unternehmen."

„Vicrundzwau^ig Stunden darauf marschirte Sc-
fer Pascha >uii !j0.000 Mann deu N'ussen entgegen,
welche sich an einem Hohlwege »lit I l i Kunonen po>
still baticn. Der Kampf dauerte A '/̂  Slnnden. Die
Tscherkessen blhanpteien das Fl ld, uiachten 800 Ge>
fangcnc lind nahmen die 16 Kanonen. — Vor etwa
zwanzig Tagen fand cm anderes Treffen in Folge
des Ucbergangcs dcr Russen über den Kauban im
Tschapsn Siat t , wobei diese sich ebenfalls mit cm
psin l̂ichcm Verliistc und Znrücklassung von i> Kano>
ncn leliriren »nußien."

^Die rllssischcn Truppen bestehen meistens ans
Rekruten und hallen nicht Stand. Sämmtliche Gc>
fangene werben von den Tscherkessen uicht. wie sonst,
in die Sklaverei geführt, sondern cnlwedcr eingcrcil't,
odrr es wird ihnen freigestellt. sich ans dem vom
Nall, uerwallclcn Gebiete nieoerzillassen."

„Die uach Kollstauliopel abgegangene Deplita-
tion ist noch u,chl zurück; wir sino jcooch beinahe
i'iberzengt, daß »ie Pforte und die Wcstmächle uns
leine Unterstnyuug gewahren werden."

„Das Iourual spricht ferner die Ueberzeugung
cmö, daß rs uach Entscheidung ccr Donaufürstenthü'
mer-Frage nicht l'eißen werde i ^Volgrao sei der
Moldau, sondern cs set der Türkei zugesprochen."

Die Trnppensendungen nach Antivari habeli alif̂
gehört und die Admiralitäisdampfer >vrldc,> nun be>
nuyt, die cgyptlschen Truppen, welche sich noch in!
Zemin < Vurnu l'tfindcli. nach Alclandricn zu beför«
dern. — Die Voll^zählling wird mit großem Eifer
briricden; Hassan Bei soll sich nächstens nach dcr
Schlangcniiisel l'lglben. um auch dort dic V<völke<
rung aufnchmcl! zll lassen. (? !)

Italienische Staaten.
Aus T u r i n wird gemeldet: Herr Sommeiller

hat die Versuche mit der Maschine, mittelst welcher ein
Tunnel ourch dic Hlpen gebohrt werden soll, begon>
neu. Dem Vernehmen nach wild der König im Frnh-
jalire nach Savoyen geben und mit dem ersten, vom
Montteniö losgelösten Stein den Grnndstein zur Cn>
lozbrnckc legen. Gleich darauf sollen nnch dic Durch»
bohrungsarbeittn am Mouicenis beginnen.

K Die „Ichnnsa" ineloct! „Dieser Tage waren
an den Stadtthore» (in C a g l i a r i ) folgende Ver-
urteilungen des Appellationüliofes vom 3. Mai an
geheftet: Zwei Individuen (die Nameu sind mitgc
theilt) zur Todesstrafe- Ncliu zil lebenslänglicher
^wanaMU'eit; Eines zil Lii', Eincs zu 22>, Secho
zn 20', Eines zu I.'ljähriger Zu'angsavl>cit. Di>se
Alle wuroe» wegen Mordes, Siraß^nraubes. Ver»
ivlindnngl',1, Diebslablcn u. s. w. vrrurilieilt. Sie
haticn Alle ein Gewerbc. das sie redlich nähren konnte.
Eo schnicrzt. den siilllchcu Znstand des ^andeö zli
beobachten. Die Behörden müden sich mit Processen
ab. die Karabimerc tbnn Wundrr von Tapicrüit,
um dic Missclhäicr zu fasseu. uud dcnnoch vermehre»
sich dic Verbrechen und dic Unsitilichkelt."

(W. Abcndb!,)

Frankreich.
P a r i s , 12. Okt. Dcr Kaiser Napoleon hat

in Viarrih zwei größere politische Schriften ansgear«
beitet. Die eiiic ist ein sehr voluminöses Schreiben
an den Grafen Walewski über Frankreichs äußere
Politik. Hochstehende Personen, dic davon Einsicht
genommen haben, rühmen vorzüglich das schrisstcllc'
rische nnd swlisti>che Verdienst dieser Arbeit. Die an»
derc ist dcr acht Seiten starke Vries ail die Königin
Isabella.

Der ,,N. Z." wird aus P a r i s vom i l . Okto.
bcr gcschiicbcn: Wer gestern Nachmittags die Stadt-
theile von Paris durchwanderte, wclchc zwischen dem
Versailll-r Bahnhöfe in der 3l'nc St. '̂azare lind dem
Qnai d'Orsay liegen, dcr konnte einen Augenblick
fragen, ob wir nns in dem Monat dcr Weinlese
oder in dein dcr Harlekins oder PttrrolS befinden.
Die Ursache dieses Zweifels waren drei große Staats»
karossen, welchc sich in langsamem Zuge durch die
Straßen nnd milien durch eine neugierige Mcnge
hindurch Bahn brachen. Zn beiocn Seiten c>er drei
Karossen schritt ein Dupcno Diener in barok-onenta-
lischeil Kostümen; ihre Hände warcn beladen, der
eine tilig eine Karaffe mit Wein, der anccrc ciüc
gvoßc Säialc mit Sorbet, noch ci» andcrer trug cine
Schüssel mit Früchten, kurz Icdcr trug irgend ciuen
^lckerbisftn uno reichte diesen von Zeit zu Zcit in
den Wagcu hinein. Dic ^entc zerbree^cn sich die
Kö'pfc, um zu crratl/cn. wer wohl die Bewohner dcr
kutschen wäreii - dic wlinderlichsten H'.)poll>sen wlir>
^cn aufgestellt. Niemand konnte sichere All^klinst ge-
ben, bis sich am Qaai d'Orsay das Näihsel lö^te '
die Wagen fnhrcn in das Hotel des auswärtigen
Ministerlnms hinein, hielten vvr der großen Treppe
still, lind ans jedem der dcwen cl'sten Wagcn stieg
ein Mann in reicher indischer Tracht, mit mächtiger
etwas spin auslaufmdcr Mühe bedeckt, während dem

dritten Wagen eil, Herr in hc.lb orientalischer, lialb
europäische! Kleidung entstieg.

Man ersnhr nnn, daß cs dic beiden bil'MM>-
scheu Gesandt.n und ihr Dolmetsch waren, wclche
von den, Minister des Auswärtigen empfangen nu"'
dcn. Dic Biriuancn luarftl» sich, sobald sie den Flip'
boden berührten, znr Erde nieder und küßten ^»
Boden, als Zeichen ihrer Ergebenheit gegen den mach'
ügen Vczicr, dnu sie ihre Anfwarlnng zu lnali!lN
kalnen. Dic Audienz daucrtc ctwa 20 Müiutcn , da»»
fah mau dic Virmanen wieder au dcr Treppe elMl'
neu, sich von Neuem zur Eroc werfen, den P ^ "
küssen lind in die Wagen steigen. Dcr Zng s ^
sich in derselben Wcisc, wic cr gekommen, in M>^'
gnng, cskoitirt von den Erfrischung spendenden W '
lakaien, und begab sich nach dem Marsfcldr, um ^r
Nevue beizuwohnen. Beim Kaiser scheine» diese H^'
reit leine Audienz erhallen zn ü'Ilcn. Ueberhanpt >̂
ê  zweifelhaft, ob ihre Mission, einen Handels' lu'b
Freundseliafisvcrtrag abzilschlicßcn. von Erfolg gekw'l
sein wird.

() Nach der „Gabelte dc l'Angoumois" hat dtt
Kaiser vor vierzehn Tagcn einer Anzahl voil pl)Ill''
scheu Gefangenen, dic zu Angoukmc lind Bor^elU'l
wegen Mitglieeschaft dcr geheimen Gesellschaft „ ^
litante" vcrurtbeilt worden waren, Begnadignnü^l
gewährt.

Die ehemaligen Mitglieder der prosorischen ^
gicrung. Ercniicuk und Marie, sind zn Limoges l»
ihrc frühere ^anfbahn als Advokaten wieder N»^
treten.

() Als cinc dcr anerkannt wichtigsten Erfind!»''
gcn in ncncrcr Zcit, uaiucntlich für dic Verprovi^
tirliiig von Answandcrcr Schiffen, sowie für dcn "^'
port, gcltcn dic haltbaren Spciseu alls der Faw'
von Ehollet u. Comp. in Paris, lind köiincn ^
Aliflncrksamkcit des Pnbliklims mit Nccht empfohln"
werden. Wir verdanken diese Erfindung cincm ft^"'
zösischcn Gärtner Namens Maffon, welcher vor >'̂ v'
rcren Iahrcil zlicrst ans dcu Gedanken kam, c M ^
Vegetabilicn in der Art gegen Verderben zil sänit)^
daß ihr Umfang auf das kleinste Maß beschränkt I»'?
dabei ihre Güte in Betreff des Geschmacks und ^
Nahrhaftigkeit uicht beeinträchtigt werdcn sollte. ^
dcr großc Naum, welchen dic vegetabilischen ^^! '
staitzcn cinuehiuen. theils von dcr Feuchtigkeit, ^
sic enthalten, theils von der porösen Beschaffcl'^.
ihrer Substanz herrührt, und da zugleich die M^ '^
des darin enthaltenen Wassers dic Ursache dcs "!»"'
gcwisscn Umständcn früher oder später cinttclcnc^
Verderbens ist, so entzog Herr Masson dcn Vcgr^'
bilien durch Anstroekncn den Wassergehalt lind em'
fcrntc durch heftiges Pressen die ^nft aus d c i m l ^
wodlirch sie in zienilich festc Massen ucrlvaiidclt >v>̂ .
dcn. Proben dieser Bcrcitungsart wurdcu iiu ' M ^
l8! ! l in der Ausstellung im Hvdc<Park mit der E^'
ßcil M.daillc belohnt. Außerdem wurdc dic O ^
dung ill dcm Berichte dcr Inry ailf's lobenste a>Ul.'
l'annl. Ans dcr großen Iitdustricaiisstcllnng l"'.'^
>ii Paris cihiclten dic Hcrren Ehollet u. ssomp- ^ .
goldene Ehrenmcdaillcn. — Seit dcm vorigen M '
fertigen dicsclbcu die komprimirtcn Gemüsc nach ^>^
von Morrl Fa:io vcrbessertcu Methode an, wod»^
cin noch bei wcilcnl größerer Grad dcr Vollkon'w^

arbeiten zcichucn sich durch Reinheit, durch geschmack'
volle Zllsammcnstclluuq der Dessins uud staunend
billige Preise votthcildaft ans. Ständen dcn Erzen«
gcrini'.cn größere Fonds zil Diensten, so ließc sich
dieser Industriczwcig alls cine ansehnliche Höhe briu>
gen. Die aus feinem Zwirne geklöppelten Idrianer
Spihcu stehen mitunter den sächsischen uicht viel nach,
uur sind sie viel zu wenig auswärts bekannt. Olmc
Zweifel würde cin Industrieller, dcr durch Verabrci>
chung feinen Materials au die Erzeugmimen' sich
dieses Zweiges bemächtigte, ein „gutes Geschäft ma>
chcu. Sicherlich l'abcn diese Erzeugnisse eine Zukunft
vor sich.

I n Innerkrmu verdienen die zahlreichen Bretter,
sagen, sowie dcr schwunghafte Bretter« lind Holzhan>
dcl iu Plauina uud Scuosctsch Vcachtilug. Die aus-
a/dchuicu Schilecbergcr Waldungen. die wohl an
üo.Wu Klafter Merkautilholz alljährlich uach Trieft
und Fiumc Uescrn, sowie die Fürst Windisä'grä,)'-
scheu Waldung, sind ein enormes Kapital' leider
aber ist dcr vielfache Mangel an Wasser dcr Errich-
tung von industriellen Etablissements hinderlich. Der
iu vielen Ocgcuocn sterile Boden mid die Stciuwüste
dcs Karstes nöthigten einen grüßen Theil des !>'and>
uolkcs, im Fuhrwerke, dem sogenannten „Schütteln",
ciuen kümmcrlichm Erwerb zu suchen. Mit der Be.
mdl'glmg dcr Laibach - Tricstcr Eisenbahn hört nun

dieser Erwerb gänzlich auf, und die Frage, wo sollen
jene Gegenden Erwerb und Unterkunft sindeu? stellt
sich bei uns als cinc höchst dringcudc heraus. Die
hiesige ^andwirthschaft > Gescllschaft hat derselben ihre
vollste Aufmerksamkeit zugewendet, und dcr Gesell-
schafts< Sekretär N»'. B l c i w c i s hat in dcr letzten
General«Versammlnng einen, eindringlichen erschöpfen-
den Vortrag darüber gehalten, welcher dcr hohen
Regierung vorgelegt werden wird. Nur durch He«
bung der Laudwirthschaft iu allen ihren Zweigen kaun
ocr mlfäuglicheu Noth gesteuert werden., und daö
Aufhören des Fuhrwerkes, welches überall ein Ruin
dcr ^'andwirthschaft ist. wird iu dcr Folge als cine
glückliche Acra für Innerlrcnn angesehen werden.
Rückt dann die Bewaldung des Karstes Schritt für
Schritt uach. so wird mau mit geringerer Bcsorguiß
>u dic Zukunft dieses Bandes blicken, als es häufig
geschieht, und uuscre feste Zuversicht auf die Seitens
der Regierung zu ergreifenden Maßregeln hat einen
um desto sichereren Anhaltepunkt, als unser Statthal'
ter Graf v. E h or i u sky aus cia/ner Anschauung
die wnndcu Stelleu Innerkraius gar wohl kennt, uud
sicherlich bei seinem bewährten Eifer für Hebung dcr
materiellen uud geistigen Iutcresseu Krains seiuc
Sorgfalt dcr Zukunft dieses ^audstriches zuweuden
wird.

I n Untcrkraiu, das wegeu seiner reichen Boden»

erträgnisse. namentlich an Getreide lind Wein, >'
bis jcttt welliger der Industrie zugeweudet bat,
wohl cö alle Erfordernisse hierzu bcsipt. steht obc»"'
der Wcrkükomplcr des Fürsten Auersperg z" ^ ^ '
Dieser begreift dcn Betrieb cincs Hochofens m>t ̂
daniit verbnndeuen Gießerei uud 2 Kuppolöfcn, '
Frischfcuer, 1 Streck« uud 1 Zaiuhammer, ^ '
gelschmieden uud 1 Brettersäge, die dazu ^ l ' ^ ' ^
Bergbaue und dic mechanische Wcrkstätte. Dic
zeugung des Hochofens beträgt au 126 Ztr- ^
Klippolöscu ciu 44 Ztr., der Frischhäminer a"
Ztr., der Streck» uud Zaiuhammer au ^ ^"'^,ß<
Nagclschmiede an <>2tt.000 Stück. Die crzrugtc ^ ,
warc belälift sich au 100 Ztr., welche Z M ^
bedeuteud erhöht wcrdcu kauu. Die Eiufubr " ' ü " ' ,̂
Gupwaren iu die Lombardei und dic Entstchung ' ^
rcrcr Gießereien iu der Nähe vou Venedig crsch"' ^^^
jedoch dcn Anfschwung dieses Elablisscmculs,
dessentingeachtet in neuester Zeit energische F n̂ ^
zlir Belämpflinq der gelianuten K>ukurrenz ,̂.̂ .
Vou größeren Gnpwerkcn verdienen c " ^ ..>.',r
dcit König vou Griechenland, ein Wasscr l "N^^
das Munizipium iu Görz, eiu Dampf"" ' " ' ^>'
blase. Pressen. Drchbäuke, Hart. uud ' ^ ' ^ „iede<
u. s. w. chreuvollc Hcrvorhcbting. Das " ' ^,^
eiscu fiildet größtentheils ilach Kroatien ^ ' ^ h i l i t ä t
Ursachen dcr verhältnißmäßig gcriugercu v<c

!
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^clt erreicht ist. I m komprimirtcn. getrockneten Zn.^
'lMl^c siiw die Pftanzen anf ^.„ ihres ursprünglichen
Gewichte! und einen verhältnißnläßig kleinen Umfang
^duzirt. Nach 1 ',2 ^ 2.'stü»digein Kochen iichmen
>lc dtc saftig- Beschaffe nheit dcr frisch bereiteten Ge-
'"»!c an . >i,>d haben weder an Wohlgeschmack, noch
c>n der Gesundheit zilträglichen Eigenschaften ini gc«
l»ig!lc,l verloren, so daß beim Genuß derselben dnrch.
"us keine Veränderung ivahrzunchmcn ist. Ih re Be»
lcittmgsweise ist dieselbe, wir bci frischen Gemüsen,
>uir oaß man mehr Wasser anwenoet nnd sie znin
^) l ' i l etwas länger als gewöhnlich lochen läßt.
^»rch das Pressen sind sie ans einen so kleinen Ranin
^'dnzirt. daß 40.000 Portionen einen Kubikmeter
^lomachen, woonrch sie nicht allein dci, Vortheil ge>
Engerer Frachtpreise bei üoersce'schen Verscnonngen
^Wic l cn , sondern ans diese Weise auch jeder verderb»
^chcn Einwilkung der ^,nft nno Fcuchligleit besser
U'iocrstehen. Es hat dieses Fabrikat daher auch be«
leits cinc bedeutende Anwendung gefunden.

I n England sind die lomprimirten Gemüse von
^ l königlichen Answanderungst'chördc anf die Pro>
^'anlllste oer nach Alistralic» blstimnuen Schiffe gc-
^'acht. unr es ist strenge vorgeschrieben, welche Qnan^
platen davon mitgenommcu werden müssen, so daß
" l n Schiff irgrno einen Hafen der vereinigten König»
^ichc l'l'nc cincii hinreichenden Vorralh dieser Spei>
^.u verläßt. Außerdem versehen sich die East-India»
^^>l>pauy, die Hudsons'Bay'Coinpany nno die Pcnin-
l/'lar- KOriental 'Company sainnulich mit den Chollet''
>chr>l Vegetablen.

I m November l8 ! !1 wnrde für die französische
Motte cin Vorralh für 9 Kriegsschiffe beordert, nnd
n>t 18i)2 bilden diese Gemüse ciiieii wichtigen Theil
° ^ Proviants sälnmtlichcr Trnppenablheilnngcn Fraiik»
Nichg <^^ Wer th , den die französische Flotte anf
^ n Artikel legt. erhellt namentlich ans einem Schrei»
^ uom Arin i ra l Hamclin an den Marineministcr.
^ t i i l vom Bord der „V j l lc de P a r i s " , liegend vor
^ lchka , uo<n 8. Oct. 18?>4, iuoein derselbe die An>
>̂>N't von 17.000 Kilo lomprimirtcr Gemüse berich-

^^ Es wird darin besonders die heilsame Wirknng
^'selben "nf die Oesnndhcit der Leute hervorgehoben.
Eriche von einer Skoibuttpioemie bedroht gewesen
^en. Von dem Augenblick des Gebrauchs dieser
^chiffökost habe aber eine auffallende Besserung statt»
^efuuoen. — Kürzlich hat nnn auch die Hamburger
"Deputation fnr das Answandcrerwcsen" die Cbollct'-
^eii Gemüse einer praktischen Prüfnng nnterwcrfcn
^sll l 11,10 „ a h erlangten änßcrst günstigen Rcsnlta«
" in Bclreff der Verprovianiirung von Auswaiidc«

^schiffrn gesetzliche Bcslimmnngcn getroffen. Darnach
^"d n. A. 2',2 bis 2 " / . Pfd. lomprimirter Kartoffel
^»em S ^ i ^ l (10 bis N Pfo.) frischer Kartoffel, und
l bis l ' . Ltl). Gemüse V4 Pfd. desselben gleich zu
achleu.

Großbritannien.
L o n d o n . 1 l . Oktober. Vorgestern Abends

^ l d im Mbion.Hole l in Aldcrsgalc<Strect ein Fcsl-
^nh! zu ( 5 ^ ^ ^ D^ Amerikaners. Professor Morse,
"'fmdcrs des nach ihm benannten nnd in den Per>
"Uglcu Staalcn . in Canada nnd einem beträchtli-

,^." Tkeiir Europa's angcwandlen Systeme der elek>
'Usch^, Telegraphen, Sta l t . Die Versammlung yalte
^'l Z'vcck. He». Morse nno seinen ^auoslentcn knuo

> zu geben, eine wie große Wichtigkeit man in Eng>
land oein Znstanpekommcn der nutersce'schen telegra»
phischen Vlrbiuol lüg zivischen Amerika n,w Ougla,,d
beilege. Unter den Anwesenden befanden sich die
Herren Cyrus Field. Rowlano H i i ! und Breit. I n
der Aiitwoilsrei)?. welche Mr , Moisc l>!^ Eiwiocrung
anf den iyin zll Ehren c.uögcbrachten Toast hicll. er>
wähnte er znoöroerst, daß idm nicht inir in C'ngl.mo.
sondern an allen Or ten , die er besucht habe. in Ko-
penbagcn, in Peleröbnrg, in ganz Deulschlaiw. Vcl>
gien nnd Frankreich, drr freundlichste Empfang zn
Theil geworden sei. und daß er sich keines einzigen
unerfreulichen Vegegnisses zu erinnern wlsse. das den
günstigen Eindruck zn stören im Stande wäre. wel>
chcn er nach seiner transatlantischen Heimat zurück-
bringen wcr^e. Sodann hob er hervor, wie der un>
lersec'schc Telegraph ein srennoschaflliches Vindemit'
tel zwischen der alle» und neuen We l t . und namenl'
lich zwischen den Veremiglen S laa icn und dein stamm«
verwandten Englano sein werde. Seine eigenen ^ei>
stnngen anlangend, bemerklc er. daß es in manchen
Fällen schwer sei. die Prior i tät der Entdeckungen nachzu.
weisen. Es komme am Ende nicht so viel oarauf au,
welche bestimmte Person cinc gewisse Eliioeckung over
Erfindung gemacht habe, ob Columbus, oder Caboi
oocr irgend cin einer früheren Zeit angehörter Nor>
manne der Entdecker Amerika's, oder ob Guucnbrrg.
oder Faust, oder Canon der Erfinder der Buchornk'
kerknnst gewesen sei, Die R'edc Morse's ze,chnete
sich im Allgemeinen durch den Geist edler Hnmamlät
ans, namentlich ward die Freundschaft zwischen Eng»
land nnd Amerika stark darin betont.

X Der November mit seinen Nebelschanern war
sonst wegen der häufigen Selbstmorde ein für Lon<
don vcrhängnißvollcr Monat. I n diesem Jahre scheint
ihm der Oktober den Rang ablaufe» zn wollen. Die
Polizei registrirtc in vergangener Woche 21 Selbst»
morde unv 16 bci Zeilen verhinderte Selbstmord»
versuche.

Rnßland.
M o s k a u , 4. Okt, Ihre Majestäten der Kaiser

und die Kaiserin, die kaiserlichen Kinder nnd Groß«
finst Michael Nikolajewilsch siuo gestern von dem S t .
Serginskloster zu Troiza zurückgekehrt. Ih re Majc.
»täten wurden daselbst vom Mookancr Metropoliten
empfangen, wohnten dem Nachtgoltesdienst bei nnd
verrichteten am Grabe des Mär iyrcrs ihre Andacht,
Eine große Menschenmenge hatte sich eingcfunocn,
um der Wallfahrt des Monarchen bciznwohnen. Am
Tage ihrer Rückkehr gingen der Kaiser nnd der
Großfürst Michael uach T u l a , die Großfürsten Kon>
stamm Nikolajewitsch, Nikolai Konstantinowitsch nno
die Großfülstiluien Al^andra Ioscphowna. Olga
Konstanlinowna nnd Wjera Konstantinowna dagegen
nach S t . Pelcrsbarg ab. Hentc ist S r . M . der Kaiser
«ins Tu la wieder hier eingetroffen.

Der Kaufmann Saooffüikoff hat sein, nahe an
eine halbe Mi l l ion Süber betragendes Vermögen zn
wohlthätigen Zwecken hinterlassen. Der größte Theil
davon kommt den Oslsceprovinzc'.i und namentlich
Riga zll Gnte.

Türkei.
S e m l i n , 7. Oktober. Die Ulysscsfahrten des

Dampfers l.'yonnais haben das allgemeine Interesse

erregt. Der »Pcsth. N . " bestätigt seme Rückkehr nach
Belgrad, wo er l>t)t l 3 i i Siück zum Umguß l>e<
stumme Kanoncn für Konstanllnopcl lac>el. Dlcse
Kanonen sino in der uniercn Fcilling auf schlechten
Lafetten aufgestellt, wo ein ^>>o nn^ eiuc Scheibe,
elneü höher alo das andcre, lnrz Aü^o in Unordnung
ist. Es sind Kanonen versehieocucn Ka l ibe r von !j
bis 22»2 P fund , meist alle österreichische, welche von
Prinz Engens und klaudons Zeiten dort verblieben;
die meisten waren schon vernagelt. Vcim Einladen
einer Kanone ereignete sich ein UnglückssaU. Nach.
dein der ^yonnaiö wegen des planen Ulers nicht
knapp anleg.n konuie, warf er in der Entfernung
von beiläufig 3 Klaftern vom Ufcrrandc Anker. Nnn
wurde von Zmzaren elnc Vrnckc vom Ufer bis anf "
oaö Schiff auf vier schwache» Balken, mit darüber
gelegten Brettern, mlfgest.ltt. Eine Kanone schweren
Kalibers enificl wegen oco Schwankens der Brücke,
wälzte sich abiväns uuo erorülfic eiuen Nisam, wcl»
chlr auch gleich toot am Plapc blieb. Die Eiüla»
dung der Kanonen wiro sortglse^t. — Em Gerücht
wi l l wiffen, daß die Kaiioncn, welche orr ^yonmns
laoct, für Kalasat, Giurgcwo uno Brai la bestimmt
sind. Obwohl selbst 01c '^iannschaft dê z ^y^nnais
biö jept glaubt, oaß sic 0ie Kanoilen nach ito.istan.
liüopel schaffen müsse, so bat Obiges doch vlel Wahr-
scheinlichkeit für sich.

Tagsnettiftkeiten.
— Da« Vefindcn des Erzherzogs Albrecht, der

dnrch einen Stnrz vom Wagen eine Beschädigung am
Fuße erlitten, ist leider noch immer nichi gebobln.
Obwohl der Znstand S r . kaiscrl. Hoheit durchaus zu
keinen Besorgnissen Anlaß gibt. ist derselbe doch noch
immer gezwungen, das Bett zu hüten, nnd war l'is
jept nicht im Stande, einen Spaziergang zn n».
lernehmcn.

— Der IahrcSgehalt des Herrn Richter, der nnn>
mcbr cnogiltig znm ersten Direktor der Kreditanstalt
in Wie» bestellt worden, ist anf l 6,000 ft. V . V. be»
stimmt, der Antbeil am reinen Gewinn — die viel«
berufene „Tant ieme" — dem freien Ermessen des
Verwalnngsratbes vorbehalten. Anfänglich l,attc Herr
Richter 24.000 st. Gehalt nno die Gcwäbrlcistung
von mindestens l l i .000 ft. Gewinnantlieil brgebrt nnd
der Vcrwaltungsrath vorläufig die genannte Summe
zugestanden, nnr mit dem Untei'schird. d.iL oie 24.000
ft. als Antheil fignrirlen nnd die l l l .000 ft. als Ge°
halt bezeichnet wnrde». Jetzt ist die Sache in der
oben angegebenen Weise geordnet.

Wie die gestrige „ ^ u - . Xov.« geschrieben, hat
nnser Historiograf uno Alterthnmsforschcr Hr. Johann
Knluljeoic Sakcinski, der cinc Reise über Dalmaiicn
nach I ta l ien nnlcrnomme», in Scbenico 82 alle Vlld»
ntssc aufgefunden, welche dlc lroalischen Könige von
Porin bis Stefan I I . , dann mehrere serbische Kaiser,
bosnische Könige uno soustlge berühmte Männer oa»
NeUen. Diese Bilder sind zwar von keinem lusonoe«
rcn küustlellschen, aber desto mehr von historischem
Wcrwc nnl weroen dem Agramcr Mnsenm zur Zierde
gereiche». Hr. Knknljevic l>at am «. d. Sebenico
verlassen nm sich nach I ta l ien zn begeben.

j Ans Arequipa (ln Peru) wiro der „ T i m e s "
mit der letzten süoamcrilanlschtn Post gemeldet, daß

^k>! dar in , daß die zn verarbeitenden Rohprodukte

^ der Entfernung geholt werden müssen, daß dieses

l"l'lisscmlnt nicht an einer Kommcrzialslraße liegt,

"d die F M - i f ^ anf Bezirlsstraßcn nnd Landwegen,

. ^ ^1) initnntcr in einem vernachlässigten Zustande

"'»den, weiter schaffen mnß. — I n der Nähe von

' ' ° l befin^ct sich cinc Papierfabrik in Seiscnberg mit

Outender, nic fehlender oder gefrierender Wasser»

" l t , die erfreulichen Fortschritt nimmt.

. I>l Gotlschcc, das in kulturhistorischer Beziehung

'^crst interessant ist, ist die Glasfabrikation schwnng.

ll- Die Fürst Ancrsperg'sche „Kavlshüttc" nnd

^ ^ l Echalkendorf werden nüt Vortheil betrieben,

e Fabrik zn Dolsch ist hingegen vorderhand anßer

bef ü'^'' ^ ^ männliche Bevölkerung von Gottschee

^ M sich übcrdicst vielfach mit dem Hausirhandcl.

,^ wohl cin P ^ i r Tansend derselben ziehen im

^ " " h r e in die weite Welt. Der unfruchtbare Vo<

l v n - / ' " " ' ^ '̂̂  ^ " ' i " ' " " " dnrch glückliches Gedeihen

fts ^ ' ^ Geschäft anlockender gemacht. Mindc.

lich - ^ ' ^ ^ ^ ^ kommen dnrch diesen Handel alljähr.

t "s l /s " ' " ^ " slavischen Nachbarn in Rcifniz, die

Hanü ^ " ^'^inärc Holzwaren für Küche nnd den

y l c i c i ^ " " ^ ^ " Landbewohner verfertigen, ziehen

Huld l'nusircnd hernm nl,d bringen manchen

^ in dic kleine Wirthschaft nach Hanse.

" e Industrie Untcrkrainö geht übrigens durch

zwei Besitzer, dic sich in Kram angekanst, einer bc-

dcntenoen Znknnft entgegen, Graf ^arisch, welcher

die Herrschaft Zobelsbcrg mit ihren ungeheuern Wal-

dungen nebst dcr Berg«, Rad- nnd Hammergcwcrk.-

schaft Sagraz angckalift hat , wird ein großartiges

Etablissement errichten, und die monatlichen Ansla-

gen übersteigen jetzt die Summe von 20.000 ft. C M .

M i t so ausgedehnten Fönes und technischen Kennt»

nisscn läßt sich dcm künftigen Unternehmen ein sehr

günstiges Prognostikon stellen. Auch der Ritter v.

Frioau (aas Siciermark) betritt yierlands ren Weg

dcr Indust i ie, nno ich werde nicht crmangeln, wenn

ich über die neuen Etablissements positive Anhalts«

pnnkte haben weroe. darüber zu berichten.

Dic Gewerkschaft Bannigartncr <5.' Komp. besitzt

cincn Steinkohlenbergbau in Schcmnig (bci Sagor),

bestehend ans 4 Fcldmasscn. ferner 2 Fcldmassen

anf Bleierze in ^c'g (bei Littm), 4 Fcldmasscn anf

Bleierze bci Bill ichbcrg. .'j ähnliche in Jesse nnd 2

nächst S t . Marein bci ^aibach. Dcr am meisten

fortgeschrittene Van ist der bci S t . M a r c i n . wo sich

auch dic Anfbcrcitnngs- nnd Hüttengebändc befinden.

Die Erze werden in 2 Flammöfen geschmolzen, welche

mit Tor f geheizt werben. Die Gewerkschaft hat an

100 stabile Arbeiter, und in den Sommermonaten

an 30 Torfstecher. Der Vleigehalt der Erze stell!

sich aus 7 l " / . , und das Schmelzkalo anf I ^ " / « , h^>

ans. Dic Erzeugung beträgt monatlich über 100 Ztr .

Ncinblci.

Aus dieser skizzirtcn Uebersicht stellt es sich her

ans, daß die Industrie Obcrkrains die belangeichstc

ist, daß Unterkrain einer folgenreichen Zukunft ent<

gegen geht, Innerkrain aber zunächst auf die i'aud<

wirthschaft gcwieseu ist.

Demnächst werde ich auf die niedere Industrie,

den eigentlichen Gewerbestand und dessen Verhältnisse

übergehen.

Wissenschaftliches.
^ a i b a c h , 16. Okt. Bei dcr vorgestrigen Mnscalver»

sammlnuss zeigte Hr. Fe rd . S c h m i d t zwei bisher bloß

in dcn ungarischen Grotten entdeckte Käser, nämlich Dl-z--

m<><.><„5 l iuvc^^i i nnd I'lw!<lm» lm^ll5li(x»!I<> l l : , m n .

Zugleich wurden von demselben als ncncr Vcitrag zu

der Grottcnfanna Kra in 's , welche Hcrru Schmidt

cinc Reihe von Entdeckungen verdankt, zwei in jüng-

ster Zeit entdeckte Käfer vorgcwiescn. Der cinc ist

0.V0IU. «c!,mi(llii kl i l l . ans dcr v o v ^ « ^>,m, auf

dem Nanos, dcr zweite cinc neue ^ j m i I . u I m u ^ A l t ,

von welcher bisher nnr ein einziges Evemplar ge>

funden wnrdc.

Herr H c i n r i c h H a n f s c n legte zwei vm, iym

entdeckte und benannte Grottenschneelen vor, näinlich

Vulvulll jiNl^ull nnd (.'ln^^lnum iij<l(„!l!ll»lj, beide
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man dort scit vicrz^hn Ta^cn ciii^ii Komc'.cn brob>
achlct hattc.

^ I n Hagcn crcignctc sich am 2. Ottobcr dcr
sehr traurige Fal l , daß bci einem Manne, wrlcher
vor 3 Jahren von cinem lollcn Hunoc gebisscn nnd
schlrcht kulirt wordcn scin soll. rie Tollwuih ausbrach.
Er war ein ziemlich bcinillcltcr Ackerbürger nnd etwa
40 Iahrc alt.

Telegraphische Depeschen.
T r i c s t , 10. Ott. (Hcnligc Warcnprcisliste.)

Etwas höhere Preisnolirmig für Kaffchsortcn, Gc-
trc'.de, feine cgypnsche Vauinwollc, Slayl ll»d Wachs;

' niedriger für Spiritus, süß,' Mandeln nnd Rnm.
V l a i l a n d , 16. Okt. Etwas größere RcgsaiN'

kcit in Scwr; dic Vcharrlichlcit der VcsiNcr läßt jr.
doch kein aliSgedchntrs Geschäft zn. obwohl dcntschc
lino schivcizcrischc Fabriken »nir mit gcringcn Vor-
rathen vrljchen sino.

P a r i s , 16. Okt. Dcr „Monitcur" meldet,
daß nach riilcm Vrrichle Raudoii's vom 8. d. M. dcr
Anssla.no in Kabylicn als nntcrorückl angcschcil wcr-
den kann. Die „Aevuc conlcmporaine" sagt offiziös,
die Gcsandtrn dcr Wlstmächlc winocn zwar von Nea-
pcl abberufen wcrdcu, dic Floitcn jcooch mir i» dcni
'Fallc abscgcln, wcnn dlc Sichcrhcit dort weilender
Nallonalc» dcr Wcstmächtc bedroht wcrdcn sollte.

M a l t a . 9. Okt. Dcr französische Dampfer
„Durance", welcher ursprünglich nach Ajaccio bcsliinnlt
war, erhielt Gcgc»oldrc. sich nach Tonion zn bcgc»
dcn, Admiral Houston Stewart weilt an Void des
„Hanmdal" forlwährcnd ylcr.

Neueste levantinische Post.
K on sta nt i n o p c l . 10. Okt. Der ncuc Ent-

wnrf znm Vchufe dcr Organisation der Donanfl'n>
stentl?ülucr ist den Gcsandtcn dcr Gropmächic ourgc
legt worden. Dlc Union dcrsclbcn konimt l̂ wie bcrcils
anorrwenig gemeldet wnroe) <n selbem nicht znv
Sprache. A>s Kommissär der Pforce ist zn den bc>
vorstellenden Donauschifffahlis - Ko»fcre»zl!l General'
major Olncr Pascha ernannt worden. Die Minister«
klisis dallcrl fort. Auf der Vors«- herrscht eine Pa°
niquc. der Piailcr ist um ü pCt. gefallen. Die Anö
fcm.Mg dcrKonzcssioli für dic französische Dampfschiff,
fahrt isl vertagt worden.

A t h c n , 11. Okt. Dcs Königs Nückkcl'r wird
im November cl.oarlct.

V a g d a d , 21. Sept. Sir Mnrra:) gcl't für
die Dancr dcs Winlcts nach Bombay. Noch hat
einc Almähcnulg zwischen England und Pcrsien nicht
stattgefunden.

T h e a t e r
H c n t e , Samstag den 18. Oktober :

D i e H a m m r r s c h m i c d i n a n s S t c i e r m a r l ,
orcr -.

D i e F o l g e n e i n e r ^ a n d p a r l h i e.
Posse.

Morgen, Sonnlag l!1. Okt.
E i n M u s i k a n t .

Posse.

Handels- und Ocschäftsberichte.
Sissck , 13. Okt. Scit mcincm Ichien Vc-

richtc wnrdcn wicocr circa 11.00(1 Mß. Vc^ccr Wei>
zc», 8<> Pfo. schwiinmend, ii ft., l̂ Monat pr. Wien,
circa 1200 Mtz! Vc^cer Wcizcn, 80 Pfd. prompt
ii ft., circa 4!i00 My. oosnischcr Knknrnn 2 ft. 10 kr.,
circa 2ii00 My. bosnischer ^nkmnn 2 ft. 18 t'r. nnd
1200 Mtz. altc, Hall'frncht, 7.'i Pfo., !j ft. begeben,
und cs scheint, daß die gntc Mcinling. dic man ans
wcilcrc- Eii.kaufc von Sritc dcr Marine zn Ende der
vorlcytcn Wachc hcgtc, auch nocl) länger andauern
sollte, da die Verkäufe ziemlich rasch gcschchcn nnd
dic Zufuhren von ncncm Wcizcn schnell vergriffen
wcrdcn. Von dicser Frnchtsortc lverden im ^alifc
dicscr uud der nächsten Wochc noch gröstcrc Zilfllhrcn
erwartet. Bosnischer Mais ziemlich bcgclnt nno fin>
oct guten Absah. Halbsrncht gänzlich gcränmt, in
anderen Früchten dagcgcn luchts gcmacht. Sliboviy
20" 22 ft., 2!j ft., türüschc Zwetschken 1 0 ^ si. ^>
zahlt. Wasscrfracht nach Karlstadt 12 kr., nach Stcin»
brück ^^ kr, Wiltcrung ncbclig. Flüsse fortwährend
im Fallen,

K a r l s t a d t , 12. Okt. I n den vcrgangcncn
acht Tagen erfuhr uuscr Gctrcidchanoel kcinc wcscnt»
lichc Aenderung, da bloß 1000 Mh. alter Bc«.'ccr
«0 Pfd. Weizen 4 ft. 42 kr. für dic Fiumancr Mühk'
Absay fanden; nach übrigen Sorten lein Begrhr uno
Weniges dctailiirt: Mais 2 ft. 27 kr., 2 ft. 40 kr.,
berste 1 ft. ^0 kr., 1 ft. 40 k>.. Hirsc l fi. ^(j kr.,
1 ft. 40 kr.. Hafer 1 fi. U0 kr. Unbeachtet l'Iicbcn
altc geringe Qnalitäteu Wcizcn : Vc<̂ ccr 4 ss., 4 ft.
10 kr., Vcl'kerckcr il ft 4,'i rr.. 3 ft. ^0 kr., so anch
Drrivicrtelsrlicht :i fi. 30 kr., 3 ft. 30 kr. Halbsrncht
mangelt; ohne Abnehmer: neucr kroatischcr Weizen
4 fi. 50 kr., 5 ft. gehalten. Ncncr bosmcr uud kroa»
lischcr Wcizcn war hicr am vorgestrigen Nochcnmarktc
in Füllc, Hafer aber minder zugeführt, und erstcrcr
4 ft. 20 kl.. 4 ft. Ii0 kr. rasch vcrgriffcn, lcntercr
abcr 1 ft. 18 kr., 1 ft. 20 kr. leicht crbaltlich. 'Das
Wcttcr anhaltend schöil und trocken, Wasscrstand 1'
tt" uno im Abnehmen.

P c s t h . 1 l . Okt. Wochenber i ch te . I m
Gctreidcgcschäftc hcrrschtc auch in dcn lcmcn acht Ta.
gen zicmlichc Slille. Der Umsan blicb' im Ganzen
scyr beschränkt. Von Wcizcn wnrdcn bloß circa 8000
Mp. mit kr. 8 - 1 0 pr. Mh. nntcr den vorwöchcntli.
chcn Prciscu verkauft. In" Hall'frncht. Korn lind
Gerste mnd beinahe gar kcin Verkehr Stat t ; anch in
Hafer wurde nur wcnig nmgcseht, doch ergab sich in
diesem Arlikcl am Schlussc dcr Wochc cinc etwas
festcrc Tcndcnz. Kllkurut) fand bloß an Vorstcnvic»
Händler cinigeil Absap, Von ucucr Hirsc (Paprikas)
wnrdc ciüc Parthic für Auswärts bcgcbeu. Voi,
Nül'öl sind in oicscr Wochc circa 1000 Ztr., tlicils
cffckt, thcils Schlnßwarc. ü ft. 28 pr. Ztr. bcgebcn
wordcn; hclitc jedoch sindcn sich zu diesem Prcisc
kei»c Nchiucr. Rübsamcn; zwci Parthicn Koblrcps,
zusammcn circa 8000 Mp, , wllrdcn ^ ft. l».4.'i —
0.l'2 '/̂ . pr. Mh. an hiesige Oclfabrikantcn begeben.
Fcttwarcil' in Unschlitt war dicsc Woche ftalles Gc>
schäst, uud dcr Umsatz ans dcn ^olalkonsum bc>
schränkt; l'iesigcs ft. 29—20.30, Kcrn 33.30—34.
rnssischcs ft. 32—32.30 pr. Ztr. Schwcinfcttc war
etwas mehr gefragt, namentlich hiesige, die ü ss.

32.30—33 bezahlt wurde; Landware ft. 31—32,
serbische in trans, genießbare nominell ft. 2!>.3l1—3<».
llnqcnicßbarc fi. 37 pr. Ztr. Speck bci schwachcin
Vcrkchrc prcishaltcnd, schwere Ware ft. 33 — ^o.
leichte ft. 31—32. gcränchcrtc fi. 33 — 34 pr. Ztr. ,
Zwetschken türk. in trans.; dcr Umsap lvar im M l '
hältnissc zu dcm Playbcstandc und drn Znfuhrcü, d>e
in dicscr Wochc circa^000 Ztr. betrugen, ntcht r̂ "
Vclailg. und dic Preise drückten sich für Ware >«
Säcken auf ft. 10.20 — 10.24, in Fässern alls ß><
10.24—10.30 pr. Ztr. Pottasche, bei schwachen M '
rathen und unbcdcutcudcm Vcrkchrc, ohnc Pcräi'^'
rung; wciße ft. 10—21, Plaustich ft. 17 — Is. l".
blalic ft. l^.iti—16.30 pr. Ztr. Kuoppcru ohne Ĝ "
schäft: bloß einige hnndcrt Kübcl walachischc M t t
wnrdcn, dcm Vcrnchmcn nach. ü fi. 8.6 pr. Küb"
ü 120 Pfo. 3 Mt. Zeit, bcgcben. I m raufe dcl ,
Wochc siud circa 1li00 Ztr. altc und ucuc Ware ; » ' ^
gckoiumcn; von khtcrcr ivcrdcn nächstens bclaiiglll'
chcrc Zufllhr.n erwartet. Honig wird fortwähre»^
zugeführt und die Vorräthc vermehren sich dcm>n̂ )
ziemlich; der Vcrkcyr ist noch von kcincm Vcla>i^'
Wachs wcnig vorhaiwcn, ft. 92—!»3 pr. Ztr. H""l'
Apalhincr, zeigt im Allgemeinen cinc Ncignna. z"'"
Stcigcn, weil dic Vorräthc altcr Warc scho>', st^
znsammcngcschinolzcn. und von neuer Ware, dttc"
Emlösnngsprcisc hoch sind, ebenfalls noch wcnig " " '
haildcn ist. Von Spiritus siud bloß einige kls>>̂
Parthicn ü kr. 29—30 pr. Gr., 3 Mt. Zeit, uinf'
scpt wordcn. Prodllzcntcn dictcn anf ^ieftrnng >'"
Okt.'Fcbr. » kr. 2« pr. Gr. aus. olmc Nchnicr ^'
sindcn. Slivovik. nclicr Vanatcr, ist auf Schl^
<» ft. 21 pr. Eimcr offcrirt. Ncurr Trcberdnrchulß
wiro l> ft. 13 pr. Eimer bezahlt. Kleesameu, i.'»z '̂
ner; einige Parthicn, alls crstcr Hand gckanft, l'l'
dangen ft. 26 pr. Ztr. ; stcirischcr anf ^icferung " ^
32 pr. Ztr. ansgcdoicn, fand zn diesem Preise le'^
N.hmcr. Mohnsamen ist l» ft. 11 — 11.30 pr. M
fortwährcnd gefragt. Nüssc. ncne Dcbrcczinor, rcsw'
tirten ft. . ^ . i ^ pr. Ztr.. serbische wnrdcn anf ^icferl»'^
zn dicscm Prcisc vcrgcbcns offcrin. I n gearbcitttt»'
^cdcr sind dic Gcschäftsvcrhältnissc unvcräildcrt. Dll
Prcisc silw: PflMdlcdcr ft. 88—60. Kiiopocrntcrz^
ft. 8«—92. baicr. Vachc st. 90—92, Vlanklcdcr ß̂
90—95 schwarze Kuhhäute (11—13 Pf.) ft. 120-^
l24 , Fischlcdcr (0—11 Pfo.) ss. 200—22!'.. schi'̂ N
gczogcnc Kalbfelle (30 — 33 Pfo.) ft. 162 — l<^,
weißtrockcnc Kalblcdcr ft. 190—200.

P c s t h , 11. Okt, (Wochenbericht.) I m G^'
t r e i o c g e s c h ä f t herrschte St i l le, in W o l l e n'^
kcin Umsay. H a n f , Apathincr, zcigt im Mgein"'
„cn einc Ncigling znm Sttigcn, wcil dic Vorratl'l
altcr Warc schon stark znsammcngcschmolzcn, nnd ^'''
neucr Walc, dcrcn Eiillöslingsprcisc hoch sind, tl'c»'
salls »och wcnig vorhanden ist. Die vorwöchcntlilt'^
Notirlingcn bchauptctcn sich, bci unverändertem 6)^
schäftSgaugc, schr fcst. Von S p i r i t u s sind l ' l^
einige kleine Parthicn n 29—30 kv. pr. Grad, 3 Ml" '" '
Zcit, uingcsctzt wordcn. Prodllzcnten bictcn auf '̂'̂ '
fcrnng im Okt.'Fcbr. n 28 kr. pr. Grad aus, oh"
Nehincr zll fiiwcn. S l i b o v i y , ucucr l'̂ uater^, ^
auf Schlliß n ft. 21 pr. Eimcr offcrirt. Neuer ^ ^ '
bc rdnrchzug wird u ss. 13 pr. Eimcr bezahlt.

cms dcr Grotte am l̂uv<5t, >(>>!,. Alich übergab Herr
Haussen für das künftige Iahrcshcft cin vo>l ihm zu-
sammcngestclltcs systematisches Vcrzcichniß dcr in
Kram vorkommenden ĉmd< nnd Süßwasscr»Conchy-
licu mit riilcm Anhange übcr die voil ihm brsllchtcn,
milnutcr wcnigcr bekannten krainischcn Grotten und
ciner Karte dcrscibcn. Dicsc mit großem Fleiße
durchgeführte Arbeit wird die Frcundc dcr Conchy!io-
logic um so crwünschtcr scin, da das vom Herrn
Ferdinand Schmidt im Jahre 184/ verfaßte VeV'
zcichniß gänzlich vergriffen ist, und scit jener Zcit
durch ncuc Entdrckungcn sich für Krain cin Zuwachs
ron 43 Spczics ergeben hat.

Hcrr Professor Konschcgg gab als Forlsehung
seiner m der „^iibachcr Zcitung" erschienenen >,̂ co-
logischen Erkursc" ciuc dctaillirtc Schildcrliug dcr
gcognostischcn Verhältnisse dcr Umgebling Stcin's.
namentlich in dcr Richtung gegen das Tuchalner>Tbal.

Herr Professor 1>r. M i t t c i s sprach übcr dic elek-
trischen Erscheinnngen in organischen Körpcr» und
erörterte nach a^edencr historischer Uebersicht dcr dic>
selben bctrrffcndcn Forschungen, dcn jctzigcn Stand-
punkt ocr Wissenschaft in dicscr wichtigen Frage.

Hcrr D,'. A d o l f E i s , wies Torf - Fragmente,
dlc cr von cincr Ncisc in Nord - H»lia»d mitbrachte.

.

vor. Dicsclbcu gchörcn der Scc-Torfbildung an, und
wcichcn in der Struktur vom ^aibachcr Torfc ganz»
lich ab. Hcrr 1>i-. Eisl qab auch schr interessante
Notizen übcr dcn Torfstich und dic Knllur dcr Moorc
in Holland.

Hcrr Dcschmann sprach übcv dic Fortschritte
dcs Natur - Selbstdrnckcs und wies die eminenten Lei«
stlingcn dcr k. k. Staatsdruckcrci in dcn Abbildungen
mikroskopischcr Präparate durch Verglcichnng dcrsclbcn
nntcr dcm Mikroskope mit den natürlichen Origina-
lien »mch.

Zum Schlnsse nahmcn dlc abnorme Gcwcihbil'
dnng an rincm Nchkopfc. welchen dcr hiesige Wild>
prcthändlcr Hcrr Miklavcic dcm Muscum verehrte,
nnd die vollkommcn ausgebildete Frncht derliienünil,
.^lliüüln ^ l , ^ l i - , welche Herr Obcramts» Direktor H,
Costa dein Muscnm schenkte, das Intcrcsse dcr An^
wcscndcn iu Anspruch.

T h e a t e r .
I'. Die Frcitag dcn 10. zur Aufführung ge-

langte bekannte Posse „ D o k t o r uud F r i s e u r "
faud einc freundliche Aufnahme. welche Hrrrn Dirck»
tor M i l l e r übcrzcngen könnte, daß mich an Wo-

chcntagcu zur Abwechslung dcs Ncpcrtoirs cinc ĥ ^̂

nicht nngcrn gcschcn wird.
Dic Darstellung war größtcnthcils gut. bsft'

dcrs sind Frau M i l l e r , wie die Herren K 5' ^ "'
W i t t m a n u lobeiw zn erwähnen; Frälilcin ^ "
m a n n rczitirtc lcktionsmäßig ihrc Nollc. Was
Solifftc.ir bctrifft, so möge cr lim die Hälfte "
sprechen, da wir ohncbin von scincr Eristcn^
von seinem Eifcr dic vollste Ucbcrzcugling l'al'c»- ^

I u dcm Charaktcrgcmäldc „ D a s K i " d ^ ,̂
N a t u r " spielte Frau M i l l e r (FranziSta) "
Nchtlichcm Flcißc, doch sagt dicscs Gcnrc " " ^ ^
ihrcnl Naturell minder zn. Fräulein M ü l l cr^l ^
löste ihre Aufgabe zufriedenstellend. Ihrc ^ " -„ .
ist immer änßcrst geschmackvoll. Es wäre !̂ hr ^ ^
scheuswcrth. Fräulein M ü l l e r cin Mal in c " " ^ .
Talente cnlsprcchcndcrcn Parthic t>nd nicht n' ^ ^
her in lalitcr gcdaillosen Nollcn odcr . ^ " ^ ^ v l )
scbcn. Gclilllgencs leistete auch Herr ^ i ^ ,M> '
dlirch sciu wirklich drastisches Spiel. Dic 1 "
waren zicinlich genügend. lcdi^"

I n dcn beiden ^nstspiclcn „ I ch bleibe ^ ^ .
nnd „D ic E i n f a l t vom ^ande", '"clchc ^ , c "
Illngcu den bessern der heurigen Saison z u ' ' ^ ^
sind, leisteten die Damen V o l l und ^ " „„o
wie die Herren J u l i u s , V r a u n y o s
' ^öhm Verdienstliches. ^ « ^ ^
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